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Kartenkauf
Vorverkauf – Ab dem 1. Tag jedes 
Monats stehen Karten für Vorstel-
lungen des gesamten Folgemonats 
zum Verkauf, das heißt: ab 1. Sep-
tember für den gesamten Oktober. 
Für Wahlabonnenten beginnt der 
Vorverkauf für Oktober bereits am 
25. August!
Da schriftliche Bestellungen jederzeit 
bis 3 Wochen vor dem gewünschten 
Vorstellungstermin auch aus Wien 
möglich sind, gelangen nicht alle Kar-
ten in den Vorverkauf. Der Umtausch 
oder die Rücknahme von Karten ist 
nicht möglich.

Vorverkaufskassen 
Volksoper Wien: 1090 Wien, 
Währinger Straße 78
Bundestheaterkassen: 1010 Wien,
Operngasse 2
Burgtheater: 1010 Wien,  
Dr. Karl Lueger Ring 2a
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-18 Uhr, 
Sa, So, Feiertag: 9-12 Uhr, 
Adventsamstage: 9-17 Uhr
Staatsoper: „Info unter den 
Arkaden”, 1010 Wien, Herbert von 
Karajan Platz 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9 Uhr bis 
eine Stunde vor Beginn der 
Vorstellung, Sa 9-17 Uhr, 
Sonn- und Feiertag geschlossen

Abendkassa
Die Abendkassa der Volksoper 
Wien öffnet eine Stunde vor  
Beginn der Vorstellung.

Schriftliche Bestellungen
E-Mail: tickets@volksoper.at
Fax: +43/1/514 44-3669
Post: Volksoper Wien, Kartenver-
trieb, 1010 Wien, Goethegasse 1
Schriftliche Bestellungen sind jederzeit, 
unabhängig von den Vorverkaufsfristen, 
bis 3 Wochen vor dem gewünschten 
Vorstellungstermin möglich.

Kartenkauf im Internet
www.volksoper.at > Karten > 
Internet Kartenverkauf
www.culturall.com
Der Internetverkauf beginnt jew. 

am 1. Vorverkaufstag eine Stunde 
nach Öffnung der Vorverkaufs-
kassen.
Ausgenommen Rollstuhlplätze

Telefonischer Kartenkauf mit 
Kreditkarte
+43/1/513 1 513, tägl.: 10-21 Uhr
ab einem Tag nach Beginn des 
Vorverkaufs an den Kassen. 
Rollstuhl- und Stehplätze ausgenommen. 
Wir akzeptieren: American Express, 
Diners Club, JCB, Mastercard, Visa

Rollstuhlplätze
um 3,50 an den Kassen zu buchen 
oder bis spätestens 10 Tage vor 
der Vorstellung unter  
+43/1/514 44-3666, von  
Mo-Fr 9-16 Uhr.

Erreichbarkeit mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln
U-Bahn: U6, Straßenbahn: 40, 41, 
42, Bus: 40A; Station: Währinger 
Straße / Volksoper

Ermäßigungen
Kinder -75 % für Kinder und Ju-
gendliche bis zum 15. Geburtstag.
Jetzt auch im Internet erhältlich! 
Maximal 3 Kinder nur in Begleitung 
eines Erwachsenen.

Schulklassen – Einheitspreis von 
14,– (Preise A und B), 12,– (Preise 
C), 5,– (Preise V) bei schriftlicher 
Bestellung bis 3 Wochen vor dem 
Vorstellungstermin. Ab 15 Schülern 
eine Begleitperson gratis.

Gruppen -10 % ab 8 Karten pro 
Vorstellung. -15 % ab 40 Karten 
pro Vorstellung. Ab 20 Karten auf 
Anfrage eine Begleiterkarte um 
12,– (Preise A, B), 10,– (Preise C).*

Schüler, Studenten (bis 27 Jahre), 
Lehrlinge, Präsenz- und Zivil-
diener, Arbeitslose: Restkarten 
erhalten Sie zum ermäßigten Preis 
von 12,– (Preise A, B), 10,– (Preise 
C), 6,– (Preise V) ab 20 Minuten 
vor Vorstellungsbeginn an der 
Abendkassa. Lichtbildausweis bzw. 
Bestätigung bitte nicht vergessen!

Senioren -25 % ab dem vollendeten 
60. Lebensjahr für ausgewählte 
Vorstellungen, die im Monatsspiel-
plan und auf www.volksoper.at 
angekündigt werden – an den Kas-
sen, bei schriftlicher Bestellung, 
bei telefonischem Kauf mit Kredit-
karte und im Internet erhältlich. 
Lichtbildausweis beim Vorstellungsbe-
such bitte nicht vergessen!

Seniorentermine im Oktober
3.10. Die Fledermaus
16.10. Marie Antoinette

Last Minute Ticket -50 %
mit einer bundestheater.at-CARD 
gegen 25 Bonuspunkte beim Kauf 
von Karten an der Abendkassa.*  

Ballett-Bonus -15 % für alle Ballett-
vorstellungen. 
Erhältlich als Zusatzfunktion zur 
bundestheater.at-CARD um 
25,– pro Saison.*

Bonuspunkteaktion für 
bundestheater.at-CARD-Besitzer
20 % Ermäßigung gegen 20 Bonus-
punkte an bestimmten Terminen
2.10. Rigoletto
28.10. Max und Moritz

Ö1 Club Mitglieder -10 % beim Kauf 
von Karten an den Vorverkaufs
kassen und der Abendkassa.*

Invalide -50 % an der Abendkassa
gegen Vorlage eines Invalidenaus-
weises. Ermäßigung für eine Begleit-
person nur, wenn diese im Ausweis 
angeführt ist.

*Von Ermäßigungen ausgenommen 
sind Premieren, die Silvester-
Abendvorstellung, Fremd- sowie 
Sonderveranstaltungen.

Service
Newsletter Registrieren Sie sich 
unter www.volksoper.at für  
unseren Newsletter

Günstig Parken für Volksopern- 
besucher 5½ Stunden Parken für 
nur 5,– in der WIFI Parkgarage, 
1180 Wien, Währinger Gürtel 97 
oder Semperstraße 32-36.
An der Tages-, Abendkassa der 
Volksoper sind Gutzeitkarten um 
5,– erhältlich.  
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Hier könnte Ihre ganz persönliche Adresse stehen!

Wenn Sie unseren Monatsfolder kostenlos zugeschickt  
bekommen möchten, senden Sie uns eine E-Mail an 
marketing@volksoper.at oder schreiben Sie uns:
Volksoper Wien, Marketing, Währinger Straße 78, 1090 Wien

Oktober

Im Oktober:

Hello, Dolly!
Rigoletto
Die Fledermaus
Wiener Blut
Die lustige Witwe
Konzert der Big Band 
Marie Antoinette
Stefan Mickisch spielt und 
erklärt „Salome”
Salome
Die Csárdásfürstin
Max und Moritz
Die Zauberflöte
Carmen Annemarie Kremer im Kunsthistorischen Museum

„Ich hatte schon lange an den Orient- und Judenopern auszu-

setzen, daß ihnen wirklich östliches Kolorit und glühende Sonne 

fehlt. Das Bedürfnis gab mir wirklich exotische Harmonik ein, die 

besonders in fremdartigen Kadenzen schillerte wie Changeant-

Seide.” Dies schrieb Richard Strauss im Rückblick über seine 1905 

uraufgeführte Oper „Salome”. Anfangs als Skandalstück eingestuft 

(schon die Dramenvorlage Oscar Wildes war umstritten), galt die 

dritte Oper des Garmischer Meisters bald als eines der epoche

machenden Hauptwerke des Musiktheaters – das allerdings nicht 

dazu bestimmt war, Schule zu machen. Dies wusste auch Strauss 

selbst, als er resümierte: „Man kann es als ein einmaliges Expe-

riment an einem besonderen Stoff gelten lassen, aber zur Nach

ahmung nicht empfehlen.”

Die Aufführungsgeschichte verlief zunächst stürmisch. Mit seinem 

Urteil, die „Vorführung einer perversen Sinnlichkeit, wie sie in der 

Figur der Salome verkörpert ist”, wirke „sittlich verletzend”, fegte 

der Zensor das Ansuchen des Hofoperndirektors Gustav Mahler, die 

Oper seines Freundes Richard Strauss in den Spielplan zu nehmen, 

vom Tisch. Somit wurde der Weg frei für andere Wiener Bühnen, 

das Werk zu präsentieren.

Nach einem Breslauer Gastspiel 1907 im Volkstheater war es das 

„Kaiserjubiläums-Stadttheater” alias Volksoper, welches die erste 

Wiener Neuproduktion der „Salome” am 23. Dezember 1910 unter 

Alexander Zemlinsky beherbergte. Am 9. April 1911 gab Richard 

Strauss als „Salome”-Dirigent sein Volksoperndebüt. Bis 1917 

blieb die Produktion im Repertoire des Hauses, und erst 1918, 

sieben Jahre nach Mahlers Tod, erklang „Salome” erstmals in der  

Wiener Staatsoper.

Die (nach 1910 und 1944) dritte „Salome”-Premiere unseres  

Theaters liegt in den Händen der jungen deutsch-französischen 

Regisseurin Marguérite Borie und ist eine Koproduktion mit den 

Opernhäusern von Monte-Carlo und Liège. In Monte-Carlo, wo die 

Inszenierung im vergangenen Februar Premiere hatte, wurde sie 

von der Kritik als „eine ‚Salome’ der anderen, ja besonderen Art” 

gefeiert.

Premiere: 
Salome am 15. Oktober 2011

Orchesterworkshop
Samstag, 22. Oktober 2011

Anmeldung von 1. September, 8:00 Uhr bis 2. September, 23:00 Uhr 
auf www.volksoper.at

Konzert der Big Band 
der Volksoper

mit Sigrid Hauser, Sandra Pires, Wolfgang Gratschmaier u. a. 

am 11. Oktober 2011

Stefan Mickisch spielt 
und erklärt „Salome”

am 13. Oktober 2011

Olga Esina, Kamil Pavelka Peter Matić, Maria HappelMartin Winkler, Olafur Sigurdarson, 
Ensemble

Marco Di Sapia, Ensemble

Dirigent: Roland Böer
Regie: Marguérite Borie
Bühnenbild und Licht: Laurent Castaingt
Kostüme: Pieter Coene
Choreografie: Darren Ross
Dramaturgie: Christoph Wagner-Trenkwitz

Herodes: Wolfgang Ablinger-Sperrhacke/Otoniel Gonzaga
Herodias: Irmgard Vilsmaier/Alexandra Kloose
Salome: Annemarie Kremer/Morenike Fadayomi
Jochanaan: Sebastian Holecek/Morten Frank Larsen
Narraboth: Jörg Schneider/Vincent Schirrmacher 
Page: Martina Mikelić /Lysianne Tremblay

Richard Strauss

Salome
nach Oscar Wildes gleichnamiger Dichtung 

In deutscher Übersetzung von Hedwig Lachmann
Mit deutschen Übertiteln

Koproduktion mit der Opéra de Monte-Carlo  
und der Opéra Royal de Wallonie Liège

Premiere am Samstag, 15. Oktober 2011

Weitere Vorstellungen am 18. Oktober, 
4., 8., 13., 16., 20., 23., 27. November 2011

Werkeinführung jeweils eine halbe Stunde vor Beginn der 
Vorstellung (Premiere ausgenommen) im Foyer Galerie
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Preise in Euro, *Sitze mit Sichteinschränkung 1261 Sitzplätze/72 Stehplätze/2 Rollstuhlplätze 
(nach telefonischer Vereinbarung Möglichkeit für 14 Plätze)/2 Begleitplätze

Kat.	 Platzeinteilung	 Preiskategorie >	 A	 B	 C	 G	 V

I	 Parkett 1.-7. Reihe	 80,-	 65,-	 45,-	 160,-	 24,-
	 Balkon 1. Reihe
	 Balkon 2.-4. Reihe, Mitte
	 Logen Parterre, 1. Reihe
	 Logen 1. Balkon, 1. Reihe
II	 Parkett 8.-10. Reihe	 70,-	 55,-	 35,-	 150,-	 19,-
	 Balkon 2.-4. Reihe, links / rechts
III	 Parkett 11.-16. Reihe	 55,-	 44,-	 27,-	 120,-	 17,-
	 Balkon 5.-6. Reihe
	 Galerie 1. Reihe, Sitz 9-20
	 Galerie 2. Reihe, Sitz 8-19
	 Logen 2. Balkon, 1. Reihe
IV	 Parkett 17.-21. Reihe	 36,-	 31,-	 16,-	 80,-	 11,-
	 Balkon 7.-8. Reihe
	 Galerie 1. Reihe, Sitz 1-8
	 Galerie 3. Reihe, Sitz 8-19
	 Galerie 4.-6. Reihe, Sitz 9-20
	 Logen Galerie, 1. Reihe
V	 Galerie 2.-3. Reihe, Sitz 3-7	 21,-	 19,-	 9,-	 45,-	 8,-
	 Galerie 4.-6. Reihe, Sitz 3-8
	 Galerie 7.-10. Reihe, Sitz 3-20
	 Logen Parterre/1. Balkon, Sitz 4
	 Logen 2. Balkon, Sitz 4
VI*	 Säulensitze	 7,-	 7,-	 5,-	 14,-	 5,-
	 Logen Galerie, Sitz 4
VII*	 Logen Sitz 5	 5,-	 5,-	 5,-	 10,-	 5,-
VIII	 Rollstuhl- und Begleitplätze	 3,5	 3,5	 3,5	 3,5	 3,5
IX	 Stehplatz Parterre	 3,-	 3,-	 3,-	 6,-	 3,-
X	 Stehplatz Galerie	 2,-	 2,-	 2,-	 4,-	 2,-
	 Heute im Foyer …		 8,- (keine Ermäßigungen)

„Dein Versprechen, hältst du es ein? 
Wenn ich dich liebe, Carmen, Carmen, 
wirst du dann mein?”
Don José zu Carmen in „Carmen”, 1. Akt 

„Und du, du Schlange, wagst, eines 
Vaters Schmerz zu verhöhnen. Du sollst 
verflucht sein!”
Monterone zu Rigoletto in „Rigoletto”, 1. Akt

„Zwei Chansonetten in der Familie! 
Mein ganzer Stammbaum zerfällt in lauter Brettln.”
Fürst Leopold Maria in „Die Csárdásfürstin”, 3. Akt

„Brüderlein und Schwesterlein,  
lasst das traute „Du” uns schenken, 
für die Ewigkeit, immer so wie heut,  
wenn wir morgen noch dran denken.”
Falke in „Die Fledermaus”, 2. Akt

„Marie Antoinette – Blick in die Seele einer Frau,  
die nicht nur Königin war.”
Patrick de Bana

Michael Ende, Annely Peebo

 
Sie finden die  

Volksoper anziehend?
Wir ziehen Sie an:

t-shirt

Damen (V-Ausschnitt):
Herren (Rundhals):

€ 9,–
€ 9,–

Direkt in der Volksoper Wien oder unter mark.ziak@volksoper.at erhältlich.

Szenenfoto „Salome” aus Monte-Carlo

Das Volksopern-App für iPhone 
und Android-Handys: 
http://iphone.volksoper.at 

Finden Sie uns auf 
www.facebook.com unter
„Volksoper Wien”
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rč
ar

/L
an

gr
id

ge
/H

u
d

so
n

/K
eb

ou
r

O
‘L

ou
gh

li
n

, P
ru

d
n

ik
ov

ai
te

, G
ir

ar
d

i, 
M

as
ta

li
r;

 B
ie

ck
, S

ig
u

rd
ar

so
n

, 
H

ir
an

o,
 W

in
kl

er
, L

u
ft

en
st

ei
n

er
, G

ra
n

er
, S

p
ie

ss

o
p

er

D
on

n
er

st
a

g
19

:0
0

–2
1:

30
 P

re
is

e 
A

A
b

o 
17

6
H

el
lo

, D
ol

ly
!

Zu
m

 2
5.

 M
a

l

M
u

si
ca

l v
on

 J
er

ry
 H

er
m

an
	

(d
)

E
dw

ar
d

s/
K

öp
p

li
n

ge
r/

M
ad

w
ar

/S
in

el
l/

L
u

d
ig

ke
it

H
au

se
r, 

R
ei

ch
er

t, 
Ze

in
tl

, A
rr

ou
as

, G
ir

ar
d

i, 
L

oc
h

m
an

n
; M

ey
er

, 
P

ro
h

as
ka

, L
es

ia
k,

 T
re

ga
n

za
, M

oo
re

, E
rn

st

m
u

si
ca

l

F
re

it
a

g
19

:0
0

–2
2:

15
 

P
re

is
e 

A
7

D
ie

 F
le

d
er

m
au

s
O

p
er

et
te

 v
on

 J
oh

an
n

 S
tr

au
ß

	
(d

/e
)

D
rč
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